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Beschlussvorlage
 

 

Vorlagenummer: 60/3993/2026

 

AZ/Sachbearbeiter: UBZ Herr Fichter / Herr Mazor

 

___________________________________________________________________________

 

Erneuerung der K7 Vergabe der Bauarbeiten
 

___________________________________________________________________________
 

 

Beratungsfolge Zuständigkeit Status Sitzungstermin

Stadtrat Entscheidung öffentlich 30.09.2026

 

 

Sachverhalt:

 

Die Stadt Zweibrücken und der Umwelt- und Servicebetrieb (AöR) Zweibrücken

beabsichtigen die Erneuerung der Kreisstraße Nr.7 zwischen den Netzknoten 6610038 und

6610040.

Der Ausbau wird durch den sehr schlechten baulichen Straßenzustand über die gesamte

Strecke notwendig, insbesondere verursacht durch Verformungen im Längs- und Querprofil,

Netz- und Einzelrisse.

 

Die Zuwendungen nach LVFG Kom / LFAG zur Verbesserung der kommunalen

Verkehrsverhältnisse betragen nach Bescheid vom 04.02.2025 69 % der zuwendungsfähigen

Ausgaben.

 

Die Planung, Ausschreibung und Vorbereitung erfolgten durch den Umwelt- und

Servicebetrieb Zweibrücken (AöR).

In der Ausschreibung wurde festgelegt, dass der Zuschlag auf das günstigste Angebot erteilt

wird.

Auszuführende Leistungen

Im Zuge der Baumaßnahme sind im Wesentlichen folgende Leistungen zu erbringen:

 

Asphaltdeckschicht ca. 13.000 m²

Asphalttragschicht ca. 7.000 m²

Bankett schälen und anpassen ca. 1.600 m

Fugen herstellen ca. 1.100 m

Asphaltaufkantung ca. 900 m

FRS herstellen ca. 1.100 m
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Anmerkung zur Ausschreibung

Die Arbeiten wurden im Rahmen einer Öffentlichen Ausschreibung ausgeschrieben.

 

1. Veröffentlichung: 12.09.2026

2. Submission: 23.09.2026

3. Ablauf der Zuschlagsfrist: 23.10.2026

 

Als spätester Ausführungsbeginn wurde der 12.10.2026 festgelegt. Die Maßnahme muss bis

zum 18.12.2026 beendet sein.

 

Wertung der Angebote

Die Wertung der Angebote erfolgt, wie in der Ausschreibung festgelegt, auf Basis des 

günstigsten Angebots.

 

Insgesamt wurden vier Angebote abgegeben:

 

Bieter Angebotssumme

inkl. Nachlass (brutto)

 

1                                                          572.667,94

2 614.845,51

3 625.637,93

4 630.605,01

 

Aufgrund der Angebotswertung erhält der preisgünstigste Bieter, Dittgen Bauunternehmung

GmbH, 66839 Schmelz, den Zuschlag zur Durchführung der Erneuerung der K7 zu der

Gesamtangebotssumme in Höhe von 572.667,94 € (brutto).

 

Die Verwaltung macht folgenden

 

 

Beschlussvorschlag:

 

Der Auftrag für die Bauarbeiten wird an die Firma Dittgen GmbH, Saarbrücker Str. 99, 

66839 Schmelz, zum Angebotspreis in Höhe von 572.667,94 € (brutto) vergeben.

 

 

 

 

 

 

 

Dr. Marold Wosnitza

Oberbürgermeister

 

 

Anlagenverzeichnis:

 

Finanzierungsvermerk
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